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Biotonnen-Abfuhr
vorgezogen

WICKEDE � Die Gemeinde
macht darauf aufmerksam,
dass sich wegen der Weih-
nachtsfeiertage die Abfuhren
der Müllentsorgung (Biomüll)
ändern. Der Montagsbezirk
(1) wird auf Freitag, 21. De-
zember, und der Dienstagsbe-
zirk (2) auf Samstag, 22. De-
zember, vorgezogen. Die üb-
rigen Abfuhrbezirke werden
jeweils einen Tag später abge-
fahren als normalerweise.
Der Mittwochsbezirk (3) wird
am Donnerstag, 27. Dezem-
ber, abgefahren, der Donners-
tagsbezirk (4) am Freitag, 28.
Dezember. Nicht rechtzeitig
bereit gestellte Biotonnen
können nicht nachgefahren
werden.

Handschrift schon zu erkennen
Der neue Dirigent Stephen Cornell begeistert mit dem Musikzug Bremen

WICKEDE � Erst seit einem Vier-
teljahr gibt Stephen Cornell
beim Musikzug Bremen den Takt
an – und doch hat das Orchester
unter ihm bereits eine ganz ei-
gene Note entwickelt. Das Ad-
ventskonzert der St.-Johannes-
Bruderschaft Wickede-Wieha-
gen hat einen anderen Ton ange-
schlagen als in den Vorjahren,
war mit dem nunmehr 33. Gast-
spiel des Orchesters aber einmal
mehr schlichtweg wunderbar.

Cornell ist der neue Mann
am Dirigat, steht erst seit Ok-
tober im musikalischen
Dienst der Enser Feuerwehr-
musik. Umso verblüffender,
dass selbst für musikalische
Laien zwischen den Tönen be-
reits die Handschrift des Bri-
ten zu hören war. Wenn sein
Anspruch an die Musiker al-
lerdings genau so groß ist wie
der ans Publikum, verwun-
dert’s nicht: Als Einheizer hat
der 1. Vorsitzende Michael
Schiller mit dem Publikum
zuerst frenetische Jubel-
schreie einstudiert, bevor er
den neuen Chef schließlich
auf die Bühne des Bürgerhau-
ses holte – ein freilich nicht

ganz ernst gemeintes Ope-
ning, das aber zur Eröffnung
des zweiten Programmteils
auch ohne Schiller als Vortur-
ner auf der Bühne klappte.
Chapeau!

Musikalisch war das Kon-
zert einmal mehr erstklassig;
kaum zu glauben, dass da
ausnahmslos Hobbymusiker
am Werk waren. Geprägt
durch konzertante Stücke,
war vor allem der erste Pro-
grammteil Zeugnis der musi-
kalischen Klasse des Orches-
ters.

Homage an
die Terroropfer

Hervorzuheben ist „Funky
Winds“: Ein tolles Stück, das
mit eingängigen Melodien
und Basslinien sowie mitrei-
ßenden Schlagzeugelemen-
ten sicher eine Herausforde-
rung für die drei Protagonis-
ten war; Michael Schiller am
Schlagzeug, Detlef Budde am
Bass und Dennis Schäfer an
der Trompete aber brillierten
als Solisten. Emotionaler Hö-
hepunkt des Abends war in-
des „Flight of Valor“ aus der

Feder von James Swearingen,
das in Gedenken an die Passa-
giere des Flugs 93 entstand,
die im Rahmen der Terroran-
schläge vom 11. September
2001 in Pennsylvania ihr Le-
ben verloren. Ein zu gewag-
ter Kontrast in der eigentlich
besinnlichen Adventszeit?
„Es geht um Menschlichkeit
und Nächstenliebe – das
Stück soll Mut machen und
daran erinnern, dass selbst in
Zeiten größter Not Nächsten-
liebe im Vordergrund stehen
sollte“, formulierten die bei-

den jungen Orchestermitglie-
der Mia und Norik als Mode-
ratoren die Botschaft, die das
Orchester mit diesem Stück
verbunden hat. Schon dafür
gab es Szenenapplaus im aus-
verkauften Bürgerhaus.

Mit „Lord Tullamore“ als
eindrucksvolle Hommage an
irische Folk-Musik – übrigens
eines der Lieblingsstücke des
neuen Dirigenten – meldete
sich das Orchester aus der
Pause zurück und rückte
dann zunächst die Posaunen-
spieler ins Rampenlicht: Do-

minik Gasse, Christina Leu-
schner, Robin Schiller, Stefa-
ni Otto, Katharina Wiese und
Burkhard Otterbach spielten
die mitreißende „Trombone
Show“ des Komponisten Ja-
ruslav Zemann mit leiden-
schaftlicher Hingabe für ihr
Instrument.

Die musikalische Stim-
mung im zweiten Konzertteil
prägte ansonsten die Vor-
weihnachtszeit: Eingestimmt
von „Sleigh Ride“, einem
Klassiker der US-amerikani-
schen Weihnachtsgenres, lud
das Orchester seine Zuhörer
zum Mitsingen ein; „Macht
hoch die Tür“ und „O du fröh-

liche“. Natürlich stellte Ste-
phen Cornell auch hier hohe
Ansprüche ans Publikum: Ein
so großer Chor müsse wohl
in der Lage sein entsprechend
laut zu singen, forderte der
Dirigent, der zwischenzeit-
lich ein Nikolauskostüm
übergezogen hatte.

Es war ein grandioses Kon-
zert, das freilich mit den obli-
gatorischen Sondereinlagen
endete. Dass das Publikum
aber selbst dann noch „Zuga-
be“ skandierte, als die Musi-
ker auf der Bühne bereits
ihre Instrumente zusammen-
packten, war Beleg der Be-
geisterung der über 500 Zu-

schauer im Saal. Die hono-
rierten eingangs des Konzert-
abends übrigens auch die
Leistung der Nachwuchsmu-
siker mit lang anhaltendem
Applaus.

Drei Stücke spielte das Ju-
gendorchester unter der Lei-
tung von Laura Fabri und Ro-
bin Schiller zur Einstimmung
in den Abend.

Apropos Nachwuchs: 13
Musiker, die in diesem Jahr
mit den „Großen“ auf der
Bühne spielten, waren im
vergangenen Jahr noch Mit-
glieder des Jugendorchesters.
So klingt erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit.

Bereits nach einem viertel Jahr hört man seine Handschrift: Dirigent
Stephen Cornell beim Wickeder Adventskonzert

Volles Haus im Bürgerhaus: Über 500 Zuhörer begeisterten sich am Adventskonzert des Musikzuges aus dem benachbarten Bremen.

Brillierte gemeinsam mit Michael Schiller am
Schlagzeug und Detlef Budde am Bass als Solist:
Dennis Schäfer an der Trompete

Hoch konzentriertes Instrumentalspiel: Detlef
Budde am viersaitigen Bass bei der Aufführung
des mitreißenden Stücks „Funky Winds“

Die Künstler Nils Bank und Corinna Häußler mit Initiator Murat Gü-
neser bei ihrem Konzert in der St.-Josef-Kapelle � Foto: Hein

„Live-Übertragung“ für
das gesamte Haus

Duo „Conny und Nils“ im Pflegezentrum
WICKEDE � Live in alle Zim-
mer: Adventliche Lieder aus
der Kapelle im Haus St. Josef
wurden dort beim kleinen
Konzert am Sonntag mit der
hauseigenen Videoanlage im
gesamten Haus ausgestrahlt.
Und für die mobilen Bewoh-
ner gab es dann noch als wei-
teres Angebot das gemeinsa-
me Basteln in der Cafeteria.

Hierzu eingeladen hatte Ini-
tiator Murat Güneser das Mo-
tivationsduo „Conny und
Nils“. Die Künstler Corinna
Häußler und Nils Bank aus
Menden erhielten beim Sin-
gen altbekannter adventlich

geprägter Lieder wie „O, Tan-
nenbaum“ in der Kapelle
noch Unterstützung von eini-
gen Bewohnern und Angehö-
rigen.

Initiator Murat Güneser aus
Wickede engagiert sich unter
dem Motto „Nachbarn helfen
Nachbarn“ schon seit einiger
Zeit im Haus St. Josef, in dem
er den Senioren einmal mo-
natlich in der Cafeteria Ge-
schichten vorliest, die zu-
meist unterhaltenden und
humorvollen Charakter ha-
ben. Unterstützt wird er da-
bei von Jonas Fehling vom So-
zialen Dienst. � ah

Basar für die Kommunion
diesmal am 5. Januar

WICKEDE � Der große Tag der
Kommunion - wie schnell ist
er vorbei, wie schnell auch
die weiteren Gelegenheiten,
noch einmal das Kommuni-
onkleid oder den Anzug zu
tragen? Daher bietet die kfd
auch in Kürze wieder ihren
Kommunionkleiderbasar an.
Am 5. Januar findet der Ver-
kauf im Martin-Luther-Haus

statt. Die Kleidung für die
Veranstaltung kann am Frei-
tag, 4. Januar, von 18 bis 20
Uhr zum Verkauf abgegeben
werden. Der Verkauf selbst
findet dann einen Tag später,
am Samstag, von 10 bis 12
Uhr statt. Bei Fragen wende
man sich an Barbara Babilon
(Tel. 3976) oder Edith Otto
(Tel. 2863).

Lehrerband und Schülerchor auf der Konzertbühne
Rund 250 Zuhörer im Forum der Sekundarschule begeistert vom adventlichen Konzert / Erlös für den Förderverein

WICKEDE � Die Klassen fünf
und sechs der Sekundarschu-
le hatten gemeinsam mit ih-
ren Lehrern jetzt in die Aula
eingeladen und präsentierten
den zahlreich erschienenen
Eltern, Großeltern und Ge-
schwistern ein abwechs-
lungsreiches und vor allem
mit internationaler Musikli-
teratur bestücktes Advents-
konzert.

Dazu hatten die Klassenleh-
rer und Musiklehrer Ines Kis-
ter (Organisatorin, Keyboard
und Gesang) , Christian Bröer
(Drums), Christian Pantel
(Chorleiter) Stefanie Till-
mann (stellvertretende Schul-
leiterin, Gesang), Andrea Hüt-
ter (Gesang), Gabriele Berg-
mann (Gesang) und auch
Schulleiter Peter Zarnitz (E-
Gitarre, Gesang) mit den
Schülern der vier Klassen zu-
vor fleißig geprobt, so dass
die Stücke wie „Last Christ-
mas“, „Feliz Navidad“ oder
„Happy Xmas“ am Ende ge-
nauso gut klangen wie die
traditionellen Klassiker „Lei-
se rieselt der Schnee“, „Stern
über Bethlehem“ oder „Alle
Jahre wieder“.

Gewissermaßen als Kom-
promiss an den Geschmack
der Kids und wohl letztlich
auch vieler Eltern waren aber
auch aktuelle Pop-Songs aus

den Charts mit auf dem Pro-
grammzettel. So führte die 5a
gemeinsam mit der Lehrer-
band den Nummer 1-Hit „80
Millionen“ auf und die Klasse
6a brachte eine launige Versi-
on des Namika-Songs „Je ne
parle pas francais“. Der Bei-
fall der etwa 250 Zuhörer be-
legte, wie gut die Stücke an-
kamen und so konnte man
sowohl auf der Bühne als
auch im Publikum nur fröhli-
che Gesichter sehen.

Die Saxofon-Einlagen von
Marek Breitbach zu den
Weihnachts-Dauerbrennern

„Alle Jahre wieder“ und „O,
du fröhliche“ brachten dann
nochmals eine neue Note in
den Programmablauf - eben-
so wie die Sportakrobatik der
Klassen 6a und 6b. In der 20-
minütigen Pause konnten
sich die Besucher bei alkohol-
freiem Apfelpunsch oder
Kaltgetränken erfrischen und
im Geschenkbasar stöbern:
Dort gab es kleine Holzarbei-
ten, nette Deko-Artikel oder
leckere Quittenmarmelade,
eigens gekocht von Ulla
Bankstahl.

„Es hat bestens geklappt,

kleinere Pannen fielen kaum
ins Gewicht, die Eltern sind
zahlreich gekommen - wir
können ein durchweg positi-
ves Fazit ziehen. Der Erlös un-
seres Adventskonzertes fließt
in die Arbeit unseres ambitio-
nierten Fördervereins“, so
Schulleiter Peter Zarnitz und
Ines Kister im abschließen-
den Gespräch mit unserer Re-
daktion. � ah

Großes Miteinander von Eltern, Schülern und Lehrer: das Forum beim Schulkonzert im Advent

Mit Schwung dabei: die 6a mit Namikas „Je ne parle pas francais“

Tolle Moderation: Andrea Wils-
haus � Fotos: Hein

Hausgemachte Quittenmarme-
lade von Ulla Bankstahl nahm
mancher Besucher als leckere
Erinnerung an das Konzert mit.

Harmonisches Miteinander: Lehrer und Schüler auf der Bühne

Am Mittwoch zur
Frühschichte

WICKEDE � Die kath. Kirchen-
gemeinde lädt zu einer weite-
ren Pfarrei „Frühschicht“ ein.
Beginn ist am morgigen Mitt-
woch um 6 Uhr in der Johan-
nes-Kapelle (für das anschlie-
ßende Frühstück Aufschnitt
oder Marmelade mitbringen).

Nachmittag mit
Hermann Arndt

WICKEDE � Der vorweihnacht-
liche Nachmittag mit Altbür-
germeister Hermann und
Arndt und seinen musikali-
schen Begleitern Helmut
Rohrbach und Harald Potier
bietet am morgigen Mitt-
woch zwei unterhaltsame
Stunden mir Liedern, Gedich-
ten und Erzählungen. Beginn
im Bürgerhaus ist um 15 Uhr.
Karten gibt es heute noch im
Bürgerbüro des Rathauses
und am Mittwoch noch an
der Nachmittagskasse. Ein-
lass ist ab 14.30 Uhr.


